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Top Produkte für Schiedsrichter

ENJOY THE GAME!

reftools gmbh · Bubikonerstrasse 45a · CH-8635 Dürnten
Tel. 055 250 53 22 · Fax 055 250 53 23 · www.reftools.ch

reftools.ch

12.75x9.5cm

GUNDELI-GARAGE AG
Leimgrubenweg 22, 4053 Basel, 061 338 66 00, www.gundeli-garage.ch
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Tiim Sport rüstet Schiedsrichter aus!

Alle Schiedsrichter des Schweizerischen Schieds-
richterverbandes Nordwestschweiz (SSV NWS)
profitieren von 15% Rabatt auf Ihre Einkäufe, sowie
von weiteren Aktionen und Vorteilen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Aus meiner Wahrnehmung gelingt es
Ihnen auf beeindruckende Weise, das
komplexe Regelwerk des Fuss ball -

spiels mit Fach kom pe -
tenz anzuwenden. Sie
leisten ein hohes En -
gage ment, damit die
Begegnungen fair und
gerecht ab laufen. Gute
kommunikative Fähig -
keiten, Fair ness, Res -
pekt, Tole ranz, Emo -
tions  kon trol le, Au gen -
mass, Fin ger spit zen -
gefühl, Ent scheidungs-
und Team  fähigkeit sind
Eigen schaften, die Sie
für dieses En gage ment
mitbringen müssen.
Genau diese Eigen -
schaften braucht es

auch, um als Regie rungs rat erfolgreich
zu sein. Trotzdem möchte ich nicht mit
Ihnen tauschen.

Ich danke Ihnen herzlich für Ihr unver-
zichtbares Engagement und wünsche
Ihnen einen guten Start in eine erfolg-
reiche Saison und weiterhin viel Freude
an Ihrer faszinierenden Aufgabe. 

Regierungsrat Urs Wüthrich-Pelloli 

Vorsteher der Bildungs-, Kultur- und
Sportdirektion des Kantons Basel-
Landschaft

Ohne Sie könnte die neue Fussball-
Meisterschaftssaison nicht beginnen.
Mit Bewunderung und Respekt verfol-
ge ich Woche für
Woche Ihre spannende
und gleichzeitig her-
ausfordernde Tä tig keit
als Schieds richte rin nen
und Schieds   richter be -
ziehungsweise als Li -
nien    rich te  rin nen und
Linien richter. Sie leiten
als neutrale Persön -
lich keiten Fuss ball par -
tien. 

Jedes Spiel unter -
schei   det sich von je -
dem anderen Spiel. Sie
wissen nie, was Sie
zwischen Anpfiff und
Abpfiff erwartet und wie sich die
Begegnung entwickelt. Innert Se kun -
de nbruchteilen müssen Sie Emotionen
steuern, eine Spielsituation beurteilen
und einen Entscheid treffen, der je
nach Spiel situation Einfluss auf den
weiteren Verlauf der Partie haben
kann.

Zahlreiche Schiedsrichterinnen und
Schiedsrichter, Linienrichterinnen und
Linienrichter üben diese Tätigkeit über
viele Jahre aus. Dies ist ohne Freude
und Leidenschaft am Fussballspiel und
ohne Freude an der Kommunikation
mit Spielerinnen und Spielern nicht
möglich.
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Bewunderung und Respekt für Ihre Leistungen

Sehr geehrte Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter



Jürg Burkhart
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
Telefon 061 976 96 64
Fax 061 976 96 67
juerg.burkhart@mobi.ch

Fairplay ist Ehrensache. Nicht 
nur im Fussball.
 
«Als Versicherungs- und Vorsorgeberater der Mobiliar 
und als Schiedsrichter weiss ich, wie wichtig dies ist. 
Versicherungsfragen sind Vertrauensfragen.»

Agentur Sissach
Hauptstrasse 52a, 4450 Sissach
www.mobiliestal.ch 12

05
24

B
05

G
A

Für die wichtigen 
Punkte.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank – Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 
Anlage und Vorsorge. | blkb.ch, 061 925 94 94

 

 

 

 

 

 

 

 

e.tknuP
 wei drüF  

 

negtich wi  

 

 

 

 

 
 b|. egrosrod V Vone uganlA
Ke hciltfahcsdnallesaBe iD

 

 
44 95 9 94 9291 6, 0hc.bkl b

r Sehcinlösrehr p– Ink ablanontaK

 

 ,dleGr ür fentraPg nirrap S

 

 



90 Jahre SSV Region N
ordw

estschweizDelegiertenve
rsa

m
m

lu
ng

G
A

LA
-A

BEND
Einladung zum

90 Jahre SSV Region N
ordw

estschweizDelegiertenve
rsa
m

m
lu

ng
G

A
LA

-A
BEND

Einladung zum





Seite 7

Letzte GV im Warteck

Mit einem Pfiff aus der Thrillerpfeife
eröffnete Regionalpräsident Roger
Koweindl die Jubiläums general ver -
sammlung im Restaurant Warteck und
versprach nach 90 Minuten abzupfei-
fen. 167 stimmberechtigte Mitglieder
waren um 19.00 Uhr zugegen, die Zahl
wuchs noch bis auf 174. Fast hundert
Entschuldigungen, so viele wie noch
nie, waren auch aufgrund etlicher
Nachtragsspiele am selbigen Abend
eingegangen.

Zu Beginn der GV würdigte Roger
Koweindl unseren verstorbenen Eh -
ren  präsidenten Kurt Kobi, der uns im
vergangenen Jahr für immer verlassen
hat. Danach konnten alle Punkte auf
der Traktandenliste zügig abgewickelt
werden. Der „mit Leib und Seele“
geschriebene Jahresbericht des Präsi -
denten (Zitat Jan Fluri) wurde einstim-
mig gutgeheissen. Unser Kassier Fritz
Zumstein durfte erneut schwarze
Zahlen präsentieren. Das Ver bands -
jahr schloss mit einem Gewinn von
CHF 3'358.33. Die Rech nung und das
neue (ausgeglichene) Budget wurden
einstimmig genehmigt. Tages präsi -
dent Armand Steckler hatte mehr
Mühe, mit dem Mikrofon als die ein-
stimmige Wiederwahl von R. Koweindl
zu leiten. Die übrigen Vor stands -
mitglieder wurden alle in ihrem Amt
bestätigt.

Auch dieses Jahr begrüsste Roger
Koweindl alle Neu-SR namentlich und
bat sie nach vorne, um ein kleines

Willkommensgeschenk in Form von
Läckerli in Empfang zu nehmen. 

Wie gewohnt wurde zu Beginn der GV
die Tellersammlung für einen guten
Zweck durchgeführt. Es kamen dabei
CHF 694 zusammen. Diese werden
mit dem Betrag aus dem nächsten
Jahr für das WBZ in Reinach gespen-
det. Herzlichen Dank! 

In kürzester Zeit
war man so be -
reits bei Punkt
10 der Tages -
 ordnung an ge -
langt. Markus
Com   ment als
SK-Präs ident
sorg  te mit sei-
nen längeren
aber sehr infor-
mativen Ausführungen dafür, dass
sich die GV doch noch in die Länge
zog. Positiv durfte Markus darüber
berichten, wie 90% aller regionalen

90. Generalversammlung des SSV-NWS

Die Neu-Schiedsrichter erhalten ein Präsent
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Schiris seriös und zuverlässig sind.
Hervorzuheben in der abgeschlosse-
nen Saison, die ausgezeichneten SR-
Leistungen am Grosspeter-Cup, die

Promotion von Desirée Grundbacher
(SR), Joshua Sieben pfund und Jeremy
Kohler (beide SRA) in die 1. Liga und
die tolle Leistung von Nicole Widmer
im Schweizer Damen-Cupfinal.
Negativ zu vermerken, sind leider die
restlichen 10%, die unser Hobby
unseriös ausüben. Es stimme ihn aber
zuversichtlich, dass eine „Welle“ jun-
ger und talentierter SR nach oben
dränge. Beim Thema Aussichten kün-
digte Markus an, dass das neue FIFA-
Regelwerk von Bern verschickt wer-
den wird. Es sei aber nicht mit grösse-
ren Änderungen zu rechnen. Neu
werde in der Saison 13/14 der
Clubcorner eingeführt. Kinder krank -
heiten seien unausweichlich. Zum
Schluss dankte Markus allen SR,
Instruktoren und Inspizienten für ihren
Einsatz in der abgelaufenen Saison.

Im zweiten Teil der GV standen wie
üblich die Ehrungen der Mitglieder im
Mittelpunkt. Im letzten PF I FF wurden
sämtliche Geehrten veröffentlicht.
Dieses Jahr durften insgesamt 640

Jahre aktive Schiedsrichtertätigkeit
verdankt werden! Für die war wieder-
um unsere Anne marie Horat besorgt,
welche am Vortag extra aus Alaska
eingeflogen war. Zudem wurden meh-
rere Kollegen für ihre langjährige SSV-
Mitgliedschaft geehrt, sowie alle
Helfer der SSV-Anlässe mit einem klei-
nen Präsent verdankt. Einige geehrten
sind besonders zu erwähnen: Luigi
Finelli ist extra aus Neapel angereist,
Oscar Bour geaud nahm seine Ehrung
trotz Knie verletzung und Krücken ent-
gegen, die Ge burtstagskinder Leo
Martina und Paul Burkolter feierten ihr
persönliches Fest mit der SR-Familie..
Damit war die GV bereits in der
Nachspielzeit.

Danach wandte sich traditionsgemäss
der 4. Liga-SR Andreas Schluch  ter an
die anwesenden Refs und sorgte
somit für die Verlängerung. Andi ist
nicht mehr Mitglied im Ressort
Spitzenschiedsrichter. Unter schie dli -
che Meinungen führten zum Rücktritt.
Nichtsdestotrotz wusste er wieder
engagiert aus der Oberliga und aus
der Region zu berichten. Andi verteilte
symbolische Geschenke und rief dazu
auf, eine Strecke von 9,15 m mit

Die Helfer der SSV-Anlässe werden verdankt



Für die Liebe zur Natur.
Als Schweizer Bio-Pionierin lässt Coop das grüne Herz der Schweiz höher schlagen. Mit mehr
als 1’600 Naturaplan-Produkten in über 800 Filialen. Seit 1993 setzt Coop Naturaplan
voll auf die Knospe von Bio Suisse. Und steht damit für Bio ohne Kompromisse. Für die Liebe
zur Natur und für den täglichen Genuss. Feiern Sie mit uns 20 Jahre Naturaplan.
www.naturaplan.ch
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Zehnernoten zugunsten der Talent -
 gruppe zu bilden. Fazit: die  GV
bewies ungenügendes Augenmass,
die 9,15 m wurden schlecht abgemes-
sen…
Im Anschluss an die GV fand der tradi-
tionelle Apéro statt. Zeit zum Plaudern
und die vergangene Saison noch ein-
mal Revue passieren zu lassen. 

Um 21.00 Uhr durfte Roger Koweindl
die GV abpfeifen. Ein Schlusspfiff, der
nicht nur symbolisch war. Zum letzten
Mal fand die GV im Restaurant
Warteck in Basel statt. Am 5. Juni
2014 findet die 91. SSV-GV im WBZ in
Reinach statt.

Roger Nesti

Der SSV-NWS bedankt sich herzlich
beim Sponsoren des Apéros: Tiim
Sport in Basel.

Weitere Bilder unter www.ssv-nws.ch

Fotos: Annemarie Horat



Vorstand

Ehrungen

für 10-jährige SR-Tätigkeit

für 15-jährige SR-Tätigkeit

für 25-jährige SR-Tätigkeit

für 30-jährige SR-Tätigkeit

für 35-jährige SR-Tätigkeitfür 20-jährige SR-Tätigkeit
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An der diesjährigen GV wurde Her mann
Weilenmann für 60 Jahre SSV-Mit -
gliedschaft geehrt. Für den 1918 in
Zürich geborenen SR-Kollegen gab es
seitens der Versammlung
die verdiente Standing Ova -
tion. Der zweifache Fa -
milien vater und An ge stel lter
der Zilag und der Ciba
wurde 1953 in Schaff  hau sen
zum Schieds richter ausge-
bildet, von wo er 1956 in
unsere Region wech selte
und für den FC Riehen pfiff. 
Mit 9 Jahren zog er mit sei-
nen Eltern von Zürich nach
Rumänien. Zum Medizin -
studium kam er zurück in die Schweiz.
Doch auf guten Rat hin (aus kaufmänni-
schen Gründen), entschloss er sich kurz
vor dem 2. Weltkrieg sein Studium in
München zu absolvieren. Im Herbst
1939 unterbrach er sein Studium, um in
der Schweiz als Patriot seinen Dienst zu
leisten. Da er aber noch keine Rekruten -
schule absolviert hatte, und es zu dieser
Zeit auch keine RS gab, wurde er nicht
in die Armee aufgenommen. Hermann
ging zurück nach München und been-
dete sein Studium. Zu seiner Zeit in
Mün chen spielte er für die 2. Mann -
schaft des TSV 1860 München, damals
klar die Nummer 1 in der Stadt. Eine
Knie ver letzung beendete seine Fuss -
ball ambi tionen.
Am 2. Jan. 1948 heiratet er in Deutsch -
land seine Frau Margrit, mit der er nach
65 Jahren immer noch in Biel-Benken
zusammen lebt. Welt klasse! Mit 32
Jahren kam Hermann wieder zurück in
die Schweiz.

Seine höchste Qualifikation erreichte er
um 1960 als 2. Liga-SR. Er war auch als
SR-Assistent in Einsatz, meistens mit
Josef Hei mann. Als Inspizient und

Instruktor war er auch tätig.
In der Regionalen SR-Kom -
mission war er ebenfalls
vertreten und für das
 Strafwesen zuständig. Er
inspizierte bis 1989, ehe er
nach 36 Jahre den Rücktritt
gab. 
Eines seiner Highlight hatte
er in Bern. Das Trio Scheu -
rer, Weilenmann und Butz
leitete das Spiel YB-GC 2:3
vor ausverkauftem Haus.

Das Siegtor der Zürcher reklamierten
die Zuschauer hinter ihm als Abseits,
doch Hermann blieb wie der Fels in der
Brandung bei seinem Entscheid. Es gab
ja zu dieser Zeit keine Slow-Motion.
Hermann spielt heute noch einmal in
der Woche Fussballtennis und auch das
Autobillet besitzt er immer noch.
Eine kleine Anekdote aus seiner
Schiedsrichterzeit sei hier noch
erwähnt. Als er das erste Mal ein Spiel
in Allschwil leitete, liess er seine
Ausrüstung und die Autoschlüssel im
Fahrzeug zurück, um den Platz zu inspi-
zieren. Zurück zum Auto stand er vor
verschlossenen Türen. Der Inspizient
Max Schreiber bemerkte den Fauxpas
unseres Jubilaren. Max chauffierte
Hermann schnell nach Riehen, um die
Ersatzschlüssel zu holen. Zu erwähnen
sei hier noch, dass das Spiel trotz die-
ses Malheurs rechtzeitig angepfiffen
wurde.

Roger Koweindl

SR im Portrait: Hermann Weilenmann



A N M E L D U N G
Bitte in Blockschrift ausfüllen, oder: www.veteranenvereinigungnws.com

Ich wünsche als Mitglied in die Veteranen-Vereinigung Nordwestschweiz
des Schweiz. Fussballverbandes SFV aufgenommen zu werden.
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 25.–.

Name und Vorname:

Geb.-Datum:

Strasse:

Postleitzahl:              Wohnort:

E-Mail: Tel.:

Mitglied des Fussballclubs:

Verbandsabzeichen  Fr. 6.– ❒ Ja   /    ❒ Nein

Empfohlen durch:

Adresse:

PLZ/Ort:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Veteranen-Vereinigung des SFV
Region Nordwestschweiz
4005 Basel

VETERANEN-VEREINIGUNG DES SFV

REGION NORDWESTSCHWEIZ



JAHRESBEITRAG SAISON 2013/14 
 
Liebe Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 
 
Wie alle Jahre ist auch diese Saison wieder der Jahresbeitrag fällig! Für 
Aktivmitglieder beläuft er sich auf CHF 100.-, für Freimitglieder auf CHF 50.- 
gemäss Entscheid der GV vom 06.06.2013. 
 
Der Jahresbeitrag der Aktiv- und Freimitglieder wird dem Stammverein in 
Rechnung gestellt. Dies gilt auch für Firmensportvereine.  
 
Für Passivmitglieder beträgt der Jahresbeitrag unverändert CHF 35.-. Der 
gleiche Betrag gilt für Veteranen, die das offizielle Organ „Schweizer 
Schiedsrichter“ erhalten wollen.   
 
Im Jahresbeitrag sind folgende Leistungen enthalten: Jahresabonnement für das 
offizielle Organ und den PFIFF, Sterbekassenbeitrag, DAS-Rechtsschutzversiche-
rungsprämie, Jahresbeitrag an den Zentralverband. 
 
Passivmitglieder und Veteranen benutzen bitte den beiliegenden 
Einzahlungsschein (IBAN: CH60 0076 9016 1453 3360 1; Basellandschaftliche 
Kantonalbank) 
 
Gemäss Artikel 20.1. unserer Statuten ist der Jahresbeitrag bis spätestens 31. 
Oktober der laufenden Saison zu entrichten. Nach diesem Datum müssen wir für 
Mahnungen laut Artikel 20.2. der Statuten eine Mahngebühr, die auf CHF 10.- 
festgelegt ist, belasten. 
 
Der Einzahlungsschein kann auch für eine Spende für den PFIFF benutzt 
werden. Der PFIFF wird jedem Mitglied zugestellt. Mitglieder, welche nur den 
Minimalbeitrag von CHF 35.- bezahlen, erhalten den PFIFF kostenlos, da die 
ganzen CHF 35.- an den Zentralvorstand überwiesen werden müssen. Mit Deiner 
Spende ermöglichst Du dem PFIFF kostendeckend zu werden. Unser 
Spendenaufruf richtet sich vor allem an Veteranen, Passiv- und Ehren-
mitglieder. 
 
Für die neue Saison wünschen wir Euch viel Erfolg und danken den Veteranen 
und Passivmitgliedern für die prompte Überweisung des Jahresbeitrages mittels 
beiliegendem Einzahlungsschein im Voraus bestens. 
 
 SCHWEIZERISCHER SCHIEDSRICHTERVERBAND 
 REGION NORDWESTSCHWEIZ  

Roger Koweindl, Präsident 



Fussballverband    Nordwestschweiz 
Schiedsrichterkommission  Postfach      4132 Muttenz 2 
 

Geht an alle Oberliga-, Aktiv- und Junioren-SR, Instruktoren und Inspizienten 
 
 KURSPROGRAMM  -  VORRUNDE  -  SAISON 13/14 
 
 
Aufgebot zu den obligatorischen Gruppen-Lehrabenden 
 
Lehrabend 1 MO 19. Aug. 2013 19.30 h Buchstaben A-H  
Lehrabend 2 MO 26. Aug. 2013 19.30 h Buchstaben I-O  
Lehrabend 3 MO 02. Sept. 2013 19.30 h Buchstaben P-Z 
Lehrabend 4 DO 05. Sept. 2013 19.30 h Reservedatum 
 
    

!!  Kursort für alle Kurse: aprentas, Lachmattstr. 81, 4232 Muttenz 
Situationsplan unter: www.aprentas.com 

 
!!  Auf dem ganzen APRENTAS-Areal ist das Rauchen verboten! 

 
 !!  Unbedingt  FIFA-Regelwerk und Schreibzeug mitnehmen! 

Jeder SR ist verpflichtet einen Lehrabend zu besuchen! 
 
 
!!  ACHTUNG!:     Donnerstag-Kurs für alle Ligen nur bei Unpässlichkeit an den 
                              Montag-Kursen besuchen.  
 
 
Gilt als offizielles Aufgebot. Es erfolgen keine persönlichen Einladungen für die 
obligatorischen Gruppen-Lehrabende! Das Aufgebot ist auch im Internet auf-
geschaltet. 
 
Bei Nichtbesuch des obligatorischen Lehrabends möchten wir auf das 
Rahmenreglement der Schiedsrichterkommission NWS SFV, Anhang 1 auf-
merksam machen. 
 
Entschuldigungen müssen schriftlich und begründet an die Schiedsrichte-
rkommission, Postfach, 4132 Muttenz 2 gerichtet werden. Telefonische Ab-
meldungen oder via SMS können nicht berücksichtigt werden! 
 
Aufgebot für den 2. Liga-Lehrabend erfolgt separat. 
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NEU Schiedsrichter

Folgende SR haben den GAK erfolgreich abgeschlossen:

Amato Gioele SC Gesundheitsdepartement 
Antepli Furkan FC Concordia Basel
Bulut Ergül FC Reinach
Curo Ivica NK Posavina
Erden Emrek FC Brüglingen
Halilii Jetnor CD Español Basel
Onat Süleyman FC Xalko
Pajaziti Besnik FC Dardania
Palesko Ante FC Frenkendorf
Pato Javier FC Wenger Basel
Pauli Christoph FC Servi-Medical
Polat Sergen FC Therwil
Pose Remigin CD Español
Projic Josip FC Frenkendorf
Dos Santos André BCO Alemannia Basel
Schenker Patrick FC Telegraph BS
Tinas Erkan FC Ferad
Ünlütepe Deniz FC Ferad
Vezaj Lirim SC Erziehungsdepartement 

Der SSV-NWS und die SK gratulieren zum erfolgreichen Kursabschluss. Wir heissen alle neuen SR-
Kollegen herzlich in unseren Reihen willkommen. Bei der Ausübung der SR-Tätigkeit wünschen wir viel
Freude und einen grossen Durchhaltewillen.

Qualifikationen

2. Liga interregional üT-Gruppe:
Bally Fabio -  Mühlheim Kevin -  Schaub Dominique

Referee Academy: Huwiler David

Definitiv 2. Liga: Aerni Daniel -  Garcia David - Gfell Sven

Kandidaten 2. Liga:
Huwiler David - Nagel Torsten -  Siebenpfund Joshua - Simoniello Daniel

Definitiv 3. Liga: Kobi Marco - Kraus Benjamin

Kandidat 3. Liga: Ecer Hakan - Lumia Angelo - Sahin Aslan 
Wermelinger Stefan – Yayla Cihan - Yildiz Bulut

SK und SSV-NWS gratulieren allen Schiedsrichtern zu ihrer Promotion. Allen SR-Kollegen wünschen wir
weiterhin viel Spass und Erfolg in der höheren Liga. Den Kandidaten wünschen wir „Gut Pfiff“ in den
Probespielen.



Wir wünschen Euch
gut' Pfiff

Vögtli-Druck GmbH
Hegenheimerstrasse 24
4055 Basel
Telefon 061 382 20 00
Telefax 061 381 93 91
info@voegtli-druck.ch
www.voegtli-druck.ch



Vor der GV befragten wir einige anwe-
sende SR-Kollegen, was sie gut und
was sie an der GV weniger gut finden.
Ein nicht repräsentativer Stimmungs -
bericht.

Gregor Schlag e ter:
Ich war früher  Vor -
standsmitglied. So
bin ich jetzt schon
aus Respekt vor
dem jetzigen  Vor -
stand anwesend. Es
interessiert mich

auch, was alles läuft. Einen Blick werfe
ich auch immer auf den Kassenbericht.
In der Vergangenheit gab es da leider
einige Unstimmig keiten.

Sumire Phan: Es ist erst meine 2. GV.
Es ist eine gute Ge -
legen heit, um SR-
Kollegen zu tref  fen
und sich aus zu tau -
schen. Man er hält
immer wichtige In -
fos und trifft tolle
Typen wie z.Bsp.

Dominique Schaub (Anm. Red. das
sagte Sumire nur, weil Dominique
gleich daneben stand und seit einigen
Minuten versuchte, mit ihr ins
Gespräch zu kommen…)

Jeremy Kohler: Es ist schön, einmal
im Jahr so viele SR-Kollegen auf ein-
mal zu treffen. Mehr als an einem Lehr -
abend. Ich bin öfters ausserhalb der
Reg ion unterwegs, die GV ist für mich
da her immer ein willkommenes Wie -
der  sehen. Zudem möchte ich meine
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Verbundenheit mit dem Verband aus-
drücken.

Bilal Atici: Ich kom -
me, weil ich muss.
Interessant fin de
ich immer den Sai -
son  rückblick. Ich
finde die GV passt
so, wie sie derzeit
organisiert wird.

Marco De Vin -
cenzo: Man trifft
alte Kollegen und
lernt neue SR ken-
nen. Ich wünsche
mir ein neues GV-
Lokal mit besseren
Parkier möglich kei -

ten. Wieso nicht einmal auf dem Land?

Andreas Aerni: Es
ist ein geselliger
Anlass, der nicht
un nötig in die Län -
ge gezogen wird.
Toll finde ich den
Gratis-Apèro und

ich freue mich jedes Jahr auf Andi
Schluchters Schluss wort. Einziger
Kritik punkt: die Ge tränke preise sind zu
hoch…

Nicole Widmer:
Dieses Jahr „muss-
te“ ich kommen,
weil ich geehrt wur -
de. Die GV gehört
einfach zur SR- Tä -
tig keit dazu. Der

GV Impressionen
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Wie an der GV mitgeteilt wurde, werde
ich mein Amt als PF IFF-Redaktor auf
Ende der Saison 2013/2014 abgeben. 

Ich habe den PF IFF vor nun 10 Jahren
übernommen. Die elfte Saison wird nun
die letzte sein. In all diesen Jahren habe
ich dieses Amt gerne ausgeübt. Ich
hoffe auch, die eine oder andere
Verbesserung in die Wege geleitet zu
haben. Ich spüre aber, dass meine
Arbeit für den PFIFF immer mehr zur
Routine wird. Es ist also höchste Zeit,
dass frische Kräfte mit neuen Ideen die
redaktionelle Verantwortung überneh-
men. Die vorliegende Ausgabe ist somit
meine viertletzte Nummer. 

In eigener Sache

ge   sellige Teil ist dabei sehr wichtig.
Was ich ändern würde? Wieso nicht
einmal alle Anwesenden zum Abend -
essen einladen?

Paul Burkolter: Ich
bin immer noch
sehr interessiert,
was in der SR-Be -
wegung läuft. Ich
schätze es sehr, wie
die GV zügig über
die Bühne geht.

Der SSV-NWS trauert um sein Veteranenmitglied
Peter Rausch-Kuster (1937-2013).

Den Angehörigen entbieten wir unser tief empfundenes 
Beileid.

Roger Koweindl leitet sie wirklich gut.
Das war nicht immer so. Mancher Präsi
musste in der Vergangenheit richtig
kämpfen.

Bujar Pajaziti: Als
Neu-SR bin ich das
erste Mal an der GV.
Ich bin ge spannt,
wie das abläuft und
hoffe viele neue und
nütz liche Infos zu
erhalten.

Der SSV-NWS sucht auf die Saison
2014/2015 einen neuen PF IFF-Redak -
tor. Ernsthafte Inte ress enten melden
sich bald möglichst bei mir unter
nesti@balcab.ch; 076 594 94 83 oder
bei jedem anderen Vorstands mitglied.
Ich gebe gerne Auskunft über die Art
und den Ausmass der zu leistenden
Arbeit.

Falls sich rasch ein neuer Redaktor
meldet, könnte ich ihn noch in dieser
Saison einarbeiten. Ich freue mich auf
eure Rückmeldungen!



H. P. Guarda    Geschäftsführer

Köstliche Saisonangebote wie:
Wild / Spargeln / Sommerbuffets / Walliser Wochen usw.

Eigener Wein!
Kleine und grosse Räumlichkeiten 
für Ihre Feste und Feiern
von 8 - 70 Personen.
Garten 80 Plätze.

Grosser Parkplatz
Wir sind für Sie da vom:
Mittwoch bis Samstag 09.00 - 24.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 22.00 Uhr

Fam. Lüdi

Landstrasse 91, 4313 Möhlin
Telefon  061 851 15 22
www.krone-moehlin.ch

Restaurant ° Pizzeria
SCHIFF
Baslerstrasse 31, 4102 Binningen

Tel. 061 421 47 12

Fax 061 421 90 48

E-Mail: Restaurant.schiff@hotmail.com

öffnungszeiten: Mo-Fr 10 Uhr bis 14 Uhr
17 Uhr bis 23 Uhr

Sa+So 17 Uhr bis 23 Uhr



Von allen Schiedsrichterkabinen in der Region Nord westschweiz haben wir von 12
Um  ziehkabinen ein Foto gemacht und auf www.ssv-nws.ch reingestellt. Schau
dir gut an welche Kabine auf welcher Sport anlage ist oder in welcher Ge meinde
sie sein könnte. 

Wenn du nicht alle Umkleidekabinen errätst; kein Problem! Die anderen Teil -
nehmer wissen vielleicht auch nicht mehr oder gar noch weniger!
Es gewinnt derjenige mit den meisten richtigen Antworten. Sollten mehrere
Personen die Maximalzahl an richtigen Antworten erreichen, dann wird der
Gewinner ausgelost.

Sende die Namen der Gemeinden oder Sportanlagen (z.B. "Muster stadt"
oder "St.Jakob Stadion") per Mail an folgende Emailadresse: 

andersonnotter@sunrise.ch

Wichtig ist, dass du den richtigen Namen zur richtigen Nummer schreibst
(Beispiel: Nr.1 = St.Jakob Stadion )

Zu gewinnen gibt es Schieds richter material im Wert von CHF 50.-
aus unserem Schirishop, sowie ein Gewinnerfoto im nächsten PF I FF  und

auf der Webseite!

Teilnahmeschluss ist der 15. August 2013

Also nichts wie los und viel Glück!

Der SSV-NWS Vorstand
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SSV-Wettbewerb 2013

Bist du als Schiedsrichter schon viel in der
Region Nordwestschweiz herumgekommen? 
Denkst du jede Schiedsrichter-Um zieh kabine
schon mal von innen gesehen zu haben?

In diesem Wettbewerb kannst du jetzt testen,
wie gut du bist und dabei vielleicht einen Preis

ge winnen!



Treffen Sie
für Ihre

Zukunft!

PAX Versicherungen

Aeschenplatz 13, Postfach, 4002 Basel

Telefon +41 61 277 66 66, Telefax +41 61 277 64 56

info@pax.ch, www.pax.ch



Öffnungszeiten:
Montag– Samstag 08.00 – 24.00 Uhr

Sonntag 17.00 – 24.00 Uhr
warme Küche bis 22.00 Uhr

St. Jakobs-Strasse 106, CH-4132 Muttenz
Tel.  061 461 74 75 / Fax 061 461 74 80
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Am 23. Juni fand in Rubigen (BE) das
Schweizerische Schiedsrichter Turnier
2013 statt. Entsprechend gut hatten
wir uns in der Region darauf vorberei-
tet. An der GV hatten Auswahltrainer
Battal Atici und ich etliche SR-Kollegen
angefragt. Wir konnten fast 40 Spieler
für das Turnier gewinnen. Alle, die sich
gemeldet hatten, wurden folglich auch
aufgeboten. Ein gutes Gefühl ein so
grosses Kader zu haben. Unsere
Vorfreude wurde leider dadurch
getrübt, dass in der letzten Woche
diverse Abmeldungen hereinkamen:
Verletzungen, Krankheit, aber leider
auch sehr fadenscheinige Ent schul -
digungen und Ausreden trafen reihen-
weise ein. Schade, dass nicht alle dazu
stehen konnten, dass sie einfach keine
Lust mehr hatten. Schlussendlich
konnten wir froh sein, doch noch zwei
Teams aufzustellen. Die Anreise nach
Rubigen war sehr angenehm. Nicola
Schmid war es gelungen, den Black
Stars Vereinsbus für unsere Fahrt zu
bekommen. An dieser Stelle herzlichen
Dank an Peter Fae und an den FC
Black Stars.
Bei idealer Witterung, bewölkt aber
trocken, stiegen wir ins Turnier ge -
schehen ein. Kaum angekommen
mussten beide Teams die ersten Spiele
bestreiten. Da beide Teams ersatzge-
schwächt antreten mussten, verlief der
Beginn des Turniers nicht wunschge-
mäss. Die Senioren verloren ihr
Auftaktspiel unglücklich gegen die
Berner Senioren mit 2:0 Toren. Der
Aktivmannschaft lief es besser. Gegen

den MSV Bern gab es ein 1:1 Unent -
schieden. Während sich die Senioren
weiterhin unglücklich abmühten und
Spiel um Spiel knapp verloren, steiger-
te sich die Aktiv mannschaft in einen
derartigen Spiel rausch, dass sie die
Gegner regelrecht auseinander nah-
men. Ball für Ball mussten die Gegner
aus dem Netz fischen. Keine andere
Mann schaft erzielte so viele Tore wie
die NWS. Unsere treffsicheren
Schützen erzielten 27 Tore und haben
in der Gruppenphase nur 1 Tor erhal-
ten. Dies auch dank unserem ausge-
zeichneten Torhüter Jan Fluri, welcher
die Gegner zum verzweifeln brachte.
Nach der Gruppenphase war das
Seniorenturnier auch schon beendet,
denn es nahmen nur 7 Mannschaften
teil. Jeder spielte einmal gegen jeden.
Unsere Mannschaft belegte den
undankbaren letzten Platz. Als
Turniersieger liess sich die Region
Fribourg feiern. Derweil standen die
Aktiven erneut auf dem Platz für das
Halbfinalspiel gegen die Innerschweiz,
welches unser Team mit 5:0 gewann.
Bis zum Finalspiel, in welches die NWS
vorgedrungen war, dauerte es noch ein
Weilchen. Vielleicht war die Pause für
unser Team zu lang. Erneut mussten
wir gegen die Berner antreten. Im
Finalspiel kämpften unsere Spieler um
jeden Ball und dennoch trafen die
Berner zum 1:0. Das Spiel ging hin und
her und endlich gelang uns der ver-
diente Ausgleich. Wenig später klingel-
te es aber erneut bei Jan Fluri im
Kasten. 2:1 für die Berner. Kampflos

Unglückliche Niederlage im Finalspiel

2. Platz für die NWS-Auswahl an der SR-Meisterschaft
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liessen sich die NWS-Spieler nicht
besiegen und versuchten alles, um
doch noch auszugleichen. Die grösste
Möglichkeit bot sich uns in Form eines
Strafstosses. Leider wurde der Penalty
verschossen. Wir konnten die Ver -
längerung nicht erzwingen. Das Spiel
endete 2:1 für die Berner, welche somit
das  Turnier gewannen. Die NWS
Aktiven wurden Vizeschweizermeister.
Auch unser Präsident Roger Koweindl
war mitgekommen. Er nahm am
Rahmenprogramm für Gäste und
Nicht fussballer teil. Es beinhaltete
unter anderem eine sehr schöne
Velotour rund um Rubigen. 
Das Turnier in Rubigen gehört nun der
Vergangenheit an und wir hoffen, dass
es nächstes Jahr wieder irgendwo eine
neue Auflage geben wird.
Ich möchte mich bei allen, welche
dabei gewesen sind, für den gezeigten
Einsatz recht herzlich bedanken. Wer
dabei war, hatte wie gewohnt den

Plausch. Wer zu Hause geblieben ist,
hat etwas verpasst. Vielleicht gelingt
es uns ja das nächste Mal mit mehr
Spielern anzutreten. 

Rainer Mühlbauer

Nicola Schmid, Annemarie Horat und Rainer
Mühlbauer



PARTNERIN DES MITTELSTANDS

Die WIR Bank ist ihre Chance wert

www.wirbank.ch

Telefon 0848 947 947

  

      
  

Familie Hellinger
4106 Therwil
Telefon 061 721 10 53

– Restaurant mit 40 Sitzplätzen 
– Säli für 30 Personen
– Kegelbahn mit 20 Sitzplätzen
– Sommergrill mit Gartenterrasse

für Hochzeitsapéro

Restaurant Grossmatt
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir wünschen allen Jubilaren 
alles Gute, Gesundheit und
viel Glück auf dem wei  teren 
Lebensweg.

12. September Turan Mithat 30

6. Oktober Luciano Salvetti 20
16. Oktober Hermann Weilenmann 95
20. Oktober Ali Asker Oezbey 40
26. Oktober Jetmir Misini 30
26. Oktober Oliver Blattmann 50
30. Oktober Beat Brodbeck 60

2. November Zyber Pulay 40
2. November Roger Schorer 50
5. November Mehmet Yücel 30

16. November Markus Giger 60
17. November Alessandro Scerna 20
17. November Peter Meier 60
25. November Albert Vollmer 70

SSV-Agenda

Jassturnier FR 22. November 2013
Delegiertenversammlung SSV SA 7. Dezember 2013
Jubiläumsabend SSV-NWS SA 7. Dezember 2013
Eishockeyplausch SA 4. Januar 2014
Winterbummel SA 11. Januar 2014
8. Hallenturnier NWS SO 12. Januar 2014
GV SSV-NWS DO 5. Juni 2014

Nach den Sommerferien geht es wieder los

Trainingsgruppe SSV NWS
Jeden Donnerstag SR-Training 18.30 - 20.00 Uhr

Sportanlagen Gymnasium Bäumlihof Basel
Trainingsbeginn ist der 15. August 2013

SSV-Lädeli mit Reftools Produkten jeweils vor Beginn der Lehrabende
Der SSV-Lädeli mit verschiedenen SR-Utensilien aus dem Reftools Katalog ist
wie immer an sämtlichen Lehrabenden im August und September anwesend.
Der Verkauf findet jeweils vor Beginn des Lehrabends statt. Bei dringendem
Bedarf wende man sich an Anderson Notter (Telefon 079 506 54 85 oder
andersonnotter@sunrise.ch). Zur Erinnerung: im SSV-Lädeli bezahlt man den
Katalogpreis und ermöglicht dem Regionalverband einen kleinen Zustupf!
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10 Übungen für alle Ballsportlerinnen und -sportler: Sie trainieren
Ihre Muskeln, verbessern die Körperstabilität und die Be we gungs -
koordination. Erhältlich auf DVD (Bestell-Nr. 373.d) und als App.
Weitere Infos: www.suva.ch/sportbasics 

Damit Ihr Lieblingssport Sie nicht ans Bett fesselt: 
das Präventionsprogramm «Sport Basics».

Inserat_Ball_Sport_Basics_A5_d_Inserat  30.08.2011  09:11  Seite 1



Nähere Infos beim SSV-Sekretariat oder direkt bei:

DAS Rechtsschutz-Versicherungs-AG
Avenue de Provence 82, 1000 Lausanne 16 Malley
Tel. 021 623 92 23, Fax 021 623 92 33, www.das.ch

Attraktive Bedingungen für Verbandsmitglieder

Schiedsrichter-Rechtsschutz Europas Nr. 1 
im Rechtsschutz.

 

        

P.P.
4002 Basel

SchiedSrichter-
rechtSSchutz:
Wir schützen Sie auch darüber 
hinaus. 

Privat- und Verkehrs-Rechtsschutz 
zum SSV-Spezialtarif. 

Nähere Infos beim  
SSV-Sekretariat oder  
direkt bei:

DAS Rechtsschutz
Telefon 021 623 92 51
keyaccounts@das.ch

www.das.ch

recht an ihrer Seite




